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V DER UNFREIWILLIGE HUMOR
O KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

JUOlei«!.
geuerefjr tonnte bas <$euer inncvljato ewua -
gemeiftert erben. î)ie ÜPofjnungon bes fcdjften 3tod*
mettes uni) bie I)ad,ge:ff)oiie mürben uom fteucr t>ct=

nidMet, mäfjrenb bte untern Stodnwrte burd) Gaffer»
fd>abcn gelitten tjaben. Sie «ciarntiftäben merben auf
über 100 000 fttanfen ßejcfjiiitf. Sie Unterfiidjung bat
ergeben, ban bet %un'b burrt? einen b'liu^rtgen un»
TTi^Tinrffl^TaBWH Wann in einet %obcnl?omrner Des

6. Stocimetïes gete,gt morben mar.

Der Bund ist unseres Wissens auf dem Rütli gelegt
worden!

Jfotfec

«egswirtscJiaft

Gesucht zu raschmöglichstem Eintritt 2 3

15- bis 18jährige

«Jünglinge
für leichte Fabrikarbeif. Gebofen wird
guier Lohn, bezahlte Ferien und gesetzliche

Feiertacje. Sich vorstellen bei

Tageslicht und Straßenbeleuchtung ebenfalls

frei!

werden angeführte Altstoffe

Va,s San,s»a». 10. November W45, ab ,1.30 bis ,4.30 übr beim Gemeindescbopf

«Lin""pe ieder 4...j aucn un,Strickwolle T
gewaschen

Soll sich nach Nümberg wenden!

Siner längeren Slisfuffiou rief aueb bie in ber legten

Gifjung bes ©roften Oîates bebanbelte
Säuberungsfrage im ©rof^en 9?at. (Einmütig mar bte

3>crfammlung ber 2tiiffaffung, baft bas bisherige
(Ergebnis ungenügenb ift. 33or allem gegen bie ^prajts
ber 23unbesanmalridxirt unb bes 23unbcsratcs. bie oon
ber S&wtonsrcgierunq ausacroieien mürben, unoerftänfr-
licbermeife aber oom 23unbesrat fiftiert morben fi»>h

Jetzt wird's Ernst, jetzt ist Schluß mit den
Vollmachten!

Hebede

St. Maden
33 c t f d)tt>uttb«ne 333 egtu iMfet. Sei ber

etner^ttigen ffieaftfyaffunq ber 3Begroeiier unb

"ttfd)aften im Xerrttorialïreis 7 fdjiemt oer=

cfjiebenes überftürnt toorben p fem. Denn bo&

Da ist das Kind mit dem Bad ausgeschüttet worden!
I

Bestempfohl., kath., deutsch, franz. spr.

Kfnderpflegerin
Hauswirtsohafterin wünscht auf 1. Jan.
Dauerstelle in einf., gepflegt., ev. auch
frauenhosen Haushalt. rVwwa

Das ist ein Haushalt, wo die Frau die Hosen

an hat!

»etn« Silmftfjou

»«r Selfiftnerftflaae im «Borbet*

oder gar Schweiz-Rot-Malerei!

Stelle?

3a »erkaufen
fefjr fd)öne, moberne $oIj.Äfn=
berbettlt, ältere unt) neue
1 roie neuer Ätnöerroagen mit
Kotflügel 2 qtetdie îouttuines
neu Je 5r. yd., foroie 2 Sep»
ptdjf billig unb 2 £inoIeum=
ßäufpr a.ô<» v on

Da scheint ziemlich viel Dreck im
Zimmer zu sein!

3u taufen ober ju parttten
gcfudjt

$ou9hnltcrin
oon 2040 3ud)arten üanb,
founig unb möglid)ft atron»
htprr eoent. mit xiitnicnarr,
nidjt 3U ftarf abgelegen, mit
guten (Scbäuüdjfeiten. Sd)ö=
ner Dbftroad)s unb etmas
SBalb eru>ün[d)t. Stntritt auf

Am schwersten wird eine
«arrondierte» zu finden sein
bei der heutigen Lebensmittelknappheit!

Opter.förderung
=,i<-ht -weitere

Ehrlich »Ohrt am längsten!

Dame oder Herr
auch pflegebedürftig, schönes Wohn -
Schlafzimmer mit fließ, k. und. w. Wasser, möbliert
oder «aar, Ia Verpflegung, auch Diät, tn
kleinerem Wohnheim, gut geheizt, demnächst frei.
Garten, Hauspflegerin.

Wer wird da demnächst frei: die Dame,
der Herr, die Verpflegung oder die Diät?!
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zuvlri!^»
Feuerwehr konnte das Fcuer inncrhaiv e>^>^
gemeistert werden. Die Wohnungen des fechten
Stockwerkes und die Dachgeschosse wurden vom Feuer
vernicklet, während die untern Siockwerie durch Wasserschaden

gelitten haben. Die Teiamtlchäden werden auf
über I00W0 Franken aesiiMt. Die Untersuchung hat
ergeben, dak der Bund durch einen »«jährigen un-
^i^-ànrM^SntM Mann in einer Bodenkammer des

S. Stockwerkes gelegt worden war. ^

0e? öun-i i»t unseres Mâ-en» au/ <iem Küt/i xe/ext
uio^lien/

Locker

Q«!ueni ru rascrimàgliciiztsm lïiniriti 2 Z

15- kiî ILjäkrigs

iür Isicnts ^aizrilearksii. Osbotsn v,ir6
gulsr I-orin, tzs.oklt« sssrisn uncl gsisii-
lictis ^sisrtaZS. 5ick vorîtsllsn ksi

?axe-iic/it nn<i Ft^aLenbeieucntltnx eben-

/att» /,-ei/

^Sk 5smslsv. ,0. àmder

Sott »icn nacn ^Vü^nb

^» «p.

e^? -vena'en/

Einer längeren Diskussion rief auch die in der letzten

Sihung des Großen Rates behandelte Säube-
rungssrag« im Großen Rat. Einmütig war die

Versammlung der Auffassung, daß das bisherige
Ergebnis ungenügend ist. Vor allem gegen die Praxis
der Vundesanwaltickait und des Bundesrates, die von
der Kantonsreaierunq ausacwicsen wurden, unve rsta nd-

lichcnveise aber vom Bundesrat sisticrt worden ü"»'

/et-t u-i^a"- ^>n°t, jel-t izt Lcnluü 'nit <ien Vott-
mae/lten/

sjebe-te

St. «allen
Verschwundene Wegweiser. Bei der

einerzeitigen Weaschaffung der Wegweiser und

"rtschasten im Territorialrreis 7 scheint ver-
chiedenes überstürzt worden zu sein. Denn das

Oa ist <iaz Xin<j mit «iem öa<i alt»xe»cnüttet uio^^en/

Sestsinpkonl.. kà.. cieritson, tr»n^ rpr.

«auz«irt«onaltsrin vünscdt »uk 1. ^ku>.
Os.uerste»e in eins.. ß«pklest>., ev. -.ucà

Oa° i-t ein //au-nait, «ic> <iie ^^au <iie Ko-en

an bat/

Berner Filmlchau

'»r Selbttoersrttaae im Vorder-

o<ie^ xa^ 8cbuiei--Kot-^alei-ei/

Stelle?

Zu verkaufen
sehr schöne, modern« Holz-Kin-
derdettlt, ältere und neue

I wie neuer Kinderwagen mit
Kotflilael 2 gleiche Sauteuilles
neu se Fr. /à, sowie L Teppich«

billig und 2 Linoleum-
Laui-i' iikì» ^ o"

Oa »cbeint -iemücb viei O^eek im
^immei- zu »ein/

Zu kaufen oder zu pachten
gesucht

SauWlterin
von M 'lv ^îucharten Land,
sonnig und möglichst arron-
dipi-t event, mit ^irtjcyart,
nicht zu stark abgelegen, mit
guten Erbaulichkeiten. Schöner

Obstwachs und etwas
Wald erwünscht. Antritt auf

/4m zc/iuiei'îten uii><t' eins
«a-^ona'iefte» zu /iniien »ein
bei cêe?- nentixen I-ebensmitte!-
/cnappneit/

0p»»>'.«v«6««ung

xn.iie» «ât °m läns-t«'.-'

Dame vâer Herr
limmzr mit tlislZ. k. uoâ. v. >V»»s«r, roSìi>I»rt
ockor t»»r, I» Verpklesuns, »uok vi»t, in àl«i-
llsrsm Wvdndsim, »cot 5»I»>»t, àen>nàen»t tr«i.
<Z»rt«n, H-tiisptlsseiill.

Ve^ lvi^<! <ia <iemnäcn»t /fei.- <iie Oame,
<ie^ Ike^, <tte Vei-p/iexnnx ocie^ «iie Diät?/

i>ieuLxo^S8e » ri5t.el>noki s ?»

/
lg
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